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Amt „Am Stettiner Haff“ 
Gemeinde Ahlbeck                                  23.04.2015 
 
 

 
P r o t o k o l l 

der öffentlichen Gemeindevertretersitzung vom 22.04 .2015 
 

 
Tagungsort:       Multiples Haus 
 
Beginn:         19:00 Uhr 
Ende:          20:50 Uhr 
 
Anwesende: Herr Schnellhammer, Herr Frenz, Frau Zillmann,  Herr Krohn, Herr Göths, Herr 

Greese 
 
Entschuldigt:      Herr Hornung, Herr Wittig, Herr Ritzrow    
 
Gäste: Herr Leddermann, Frau Katrin Krämer (Baukonzept Neubrandenburg GmbH) 
 Frau Hafermalz, Herr Steinhof   
 
Amt: Frau Witt 
  

 
T a g e s o r d n u n g: 
 
öffentlicher Teil 
 
TOP  0: Begrüßung 
TOP  1: Einwohnerfragestunde 
TOP  2: Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
TOP  3: Feststellen der Beschlussfähigkeit 
TOP  4: Genehmigung der Tagesordnung 
TOP  5: Anfragen der Gemeindevertreter zum Protokoll über die Gemeindevertretersitzung am 
 25.02.2015 und Bestätigung des Protokolls    
TOP  6: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung am 25.02.2015 

gefassten Beschlüsse  
TOP  7: Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 

4/2015 „Sondergebiet Tourismus Ludwigshof“                            
TOP  8: Diskussion und Beschlussfassung über die Entlastung der Bürgermeisterin nach § 60 

Abs. 5 Satz 2 KV M-V für das Haushaltsjahr 2012 
 DS-Nr. 001/013/2015 
TOP   9: Informationen der Ausschussvorsitzenden 
TOP 10: Informationen des Bürgermeisters 
 
 
nicht öffentlicher Teil 
 
TOP 11: Bau – und Grundstücksangelegenheiten 
TOP 12: Wohnraumvergabe 
TOP 13: Jubiläen 
TOP 14: Anfragen der Gemeindevertreter 
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Öffentlicher Teil 
 
TOP 0:      Begrüßung 
 
Herr Schnellhammer begrüßt die anwesenden Gäste und die Gemeindevertreter. 
 
TOP 1:     Einwohnerfragestunde 
 
Herr Steinhof fragt nach, ob die Möglichkeit besteht, dass die gesamte Ortslage Ludwigshof aus  
dem LSG ausgegrenzt werden kann. Vielleicht könnte man das in einem Verfahren machen. Dies  
ist eventuell einfacher, als jedes Verfahren einzeln auszugrenzen.  
Die Anfrage wird an das Bauamt weitergeleitet. 
 
TOP 2:     Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
 
Allen Gemeindevertretern ist die Einladung zur heutigen Sitzung ordnungs- und fristgemäß zu-
gegangen. 
 
TOP 3:     Feststellen der Beschlussfähigkeit 
 
Es sind 6 Gemeindevertreter anwesend. Die Gemeindevertretung ist somit beschlussfähig. 
 
TOP 4:     Genehmigung der Tagesordnung 
 
Aufgrund von 2 Tischvorlagen ist die Tagesordnung im öffentlichen Teil um den TOP 8 a: DS-Nr. 
001/015/2015 – Gemeindenachbarliche Stellungnahme gem. § 2 Abs. 2 BauGB zum Entwurf des B-
Plan Nr. 9/2006 „Künstlerwerkstatt mit Galerie“ der Stadt Eggesin 
 
Die DS 001/014/2015 – Gemeindliches Einvernehmen zum Bauantrag einer Scheune für Heu- und 
Strohlagerung wird unter dem TOP 11 Bau- und Grundstücksangelegenheiten behandelt. 
 
Beschluss:   
Einstimmig wird die geänderte Tagesordnung bestätigt.  
 
TOP 5:    Anfragen der Gemeindevertreter zum Protok oll über die Gemeindevertretersitzung  
                 am 25.02.2015 und Bestätigung des Protokolls 
 
Es gibt keine Anmerkungen. 
 
Beschluss:  
Einstimmig wird das Protokoll über die Gemeindevertretersitzung am 25.02.2015 bestätigt.  
 
 
TOP 6:     Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse aus  dem nicht öffentlichen Teil der 
        Gemeindevertretersitzung am 25.02.2015 
 
Herr Schnellhammer gibt die im nichtöffentlichen Teil der Gemeindevertretersitzung vom 25.02.2015 
gefassten Beschlusse bekannt. 
 
 
TOP 7:     Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung n ach § 3 Abs. 1 BauGB zum Bebauungsplan  

Nr. 4/2015 „Sondergebiet Tourismus Ludwigshof“  
 
Herr Schnellhammer übergibt das Wort an das Planungsbüro Baukonzept Neubrandenburg, an 
Herrn Leddermann. Herr Leddermann erläutert kurz den Plan und das Konzept. Es sind keine 
weiteren Bürger anweisend. Es werden keine Einwendungen erhoben. 
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TOP 8:   Diskussion und Beschlussfassung über die E ntlastung der Bürgermeisterin  

 nach §60 Abs. 5 Satz 2 KV-M  
 DS-Nr.: 001/013/2015  

 
Sachverhalt:  
Der Rechnungsprüfungsausschuss und das Rechnungsprüfungsamt haben den Jahresabschluss 
der Gemeinde Ahlbeck zum 31. Dezember 2012 gemäß § 3a KPG geprüft. Das 
Rechnungsprüfungsamt und der Rechnungsprüfungsausschuss haben das Ergebnis in ihren 
Prüfungsberichten und ihren abschließenden Prüfungsvermerken zusammengefasst und einen 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.  
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich sind, 
dass sie der Entlastung der Bürgermeisterin durch die Gemeindevertretung entgegenstehen 
könnten.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahlbeck beschließt einstimmig, der Bürgermeisterin für das 
Haushaltsjahr 2012 Entlastung zu erteilen. 
 
TOP 8a: Gemeindenachbarliche Stellungnahme gem. § 2  Abs. 2 BauGB zum Entwurf des B-

Planes Nr. 9/2006 „Künstlerwerkstatt mit Galerie“ d er Stadt Eggesin 
 
Sachverhalt:  
Die Stadt Eggesin hat in Ihrer Sitzung am 12.03.2015 den geänderten Entwurf und die Begründung 
zum Bebauungsplan Nr. 9/2006 „Künstlerwerkstatt mit Galerie“ der Stadt Eggesin gebilligt und die 
erneute öffentliche Auslegung, sowie die Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB bestimmt. Die öffentliche Auslegung des Entwurfes mit Begründung, sowie der bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen erfolgt vom 02. April bis 05. Mai 2015  in der 
Stadtverwaltung Eggesin, Gebäude Stettiner Straße 2, Beratungsraum Bauamt.  
Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB erhalten Sie hiermit die Gelegenheit bis zum Ende der Auslegungsfrist  
zu den beiliegenden Planungsunterlagen Stellung zu nehmen.  
Planungsrechtlich und/oder entwicklungsmäßig negative Auswirkungen auf die Gemeinde Ahlbeck 
werden verwaltungsseitig nicht gesehen. Bedenken gegen die Planung bestehen insofern nicht.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahlbeck beschließt einstimmig, dass gegen den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 6/2006 „Künstlerwerkstatt mit Galerie“ der Stadt Eggesin bestehen seitens der 
Gemeinde Ahlbeck keine Bedenken bestehen. 
 
 
TOP 9: Information der Ausschussvorsitzenden 
Herr Frenz gibt Informationen zur Sitzung des Sozialausschusses. In der Sitzung ging es um das  
10-jährige Jubiläum vom Fußballverein Rot-Weiß. Finanziell kann die Gemeinde das Jubiläumsfest 
nicht unterstützen, wird aber für diesen Tag auf das Nutzungsentgelt verzichten und lediglich die 
Betriebskosten abrechnen. 
 
 
TOP 10: Informationen des Bürgermeisters 
 
Herr Schnellhammer berichtet von dem Termin mit der Kommunalaufsicht zwecks der Genehmigung 
der Haushaltssatzung. 
So wurden bei der eingestellten Summe von 35.000,- € für die Renovierungen der Wohnungen im 
Neubau, 17.000,- € mit einer Haushaltssperre belegt. 
Die Kommunalaufsicht wies darauf hin, dass z.B. beim Kitagebäude oder beim Sportlerheim die 
Betriebskosten kostendeckend getilgt werden müssten. 
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Weiterhin berichtet Herr Schnellhammer, dass das Löschfahrzeug der Bundeswehr soweit fertig ist. 
Eine Übergabe könnte in ca. 14 Tagen erfolgen. 
 
Am 29.04.2015 findet die Veranstaltung des Wasser- und Bodenverbandes um 14 Uhr in der 
Blaubeerscheune statt. 
 
Weiterhin sollte ein Termin für eine Begehung des Dorfes Ahlbeck und der dazugehörigen Ortsteile 
Ludwigshof und Gegensee gefunden werden. Die Gemeindevertreter sprechen sich für den 
02.05.2015 aus. (Treffpunkt mit Fahrrad am multiplen Haus) 
 
Der Termin für die Einwohnversammlung wurde auf den 05.06.2015 um 19 Uhr im Sportlerheim 
festgelegt. Dieser ist im Amtsblatt bekanntzumachen.  
 
Für das jährliche Radrennen zu Pfingsten in Hintersee kam die Anfrage des Sportvereins Hintersee, 
ob ab 2016 eventuell die Strecke für das Radrennen bis nach Ahlbeck ausgeweitet werden könnte. 
 
Um Geld zu sparen, besteht die Überlegung, das Auswechseln der Leuchtmittel und das Einstellen 
der Zeituhren für die Straßenbeleuchtung besteht durch die Gemeindearbeiter selbst durchzuführen. 
Dazu könnte man sich den Steiger vom Bauhof Eggesin ausleihen. Dazu muss ein entsprechender 
Vertrag mit der Stadt Eggesin getroffen werden. Herr Schnellhammer wird sich mit Herrn Jesse 
verständigen, ob eine solche Möglichkeit besteht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schnellhammer                                Witt 
Bürgermeister                                              Protokollantin 

 


